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Verbands-Nachrichten.

Die für miser Gewerbe so hoch bedeutsame Kohlen-
frage hat selbstredend unsere Verbandsbehörden weiter
beschäftigt. Wie es nun feststeht, haben unsprünglich die
Bundesbeinörden tatsächlich beabsichtigt, die Schliessung
der Varietes, Lichtspieltheater, Cabarets etc. für diesen
Winter zu verfügen. Auf die Eingabe unserer beiden
Verbände hin kam man dann doch dazu, die Schliessung auf
drei Tage inder AVoche zu beschränken. Daraufhin wurden

sofort die Lichtspieltheater-Besitzer uncl der Inhaber
des Variété-Theaters in Bern mobilisiert und diese haben
eine vom Verbandssekretär abgefasste Eingabe an die
Bundesbehörden gerichtet. Daraufhin sprachen die Herren

Präsident Studer und alt-Präsident Singer aus Basel
noch persönlich bei den zuständigen Bundesbehörden voi'.
Die beiden Herren müssten sich jedoch davon überzeugen,
dass auch bei den Bundesbehörden die Stimmung unserem
Gewerbe gegenüber eine sehr ungünstige sei. Die in dei'
ersten Eingabe cler stadtbernischen Interessenten enthaltenen

Argumente führten doch die Behörden dazu, die
Alternative vorzusehen, entweder an drei Tagen in der
Woche zu schliessen oder die entsprechende Zeit
zusammenhängend im Monat. Diese Aenderung kann aber für
unser Gewerbe nicht als ein Entgegenkommen angesehen
werden, und es wurde hierauf noch eine zweite Eingabe
eingereicht, deren Erfolg nun noch abzuwarten ist.

In cler Annahme, dass diebeiden Eingaben die
Verbandsmitglieder interessieren werden, lassen wir sie hier
vollinhaltlich folgen:

Bern, den 4. Oktober 1917.

An das Schweiz. Volkswirtschaftsdepartement,
Bern.

Kohlenversorgung.

Hochgeehrter Herr Bundesrat!
Der Presse entnahm man dieser Tage, es sei von

den Bundesbehörden die Verfügung beabsichtigt, dass
Variétés uncl Kinoetablissemente für einige Tage in cler

Woche ihren Betrieb einstellen müssten. Für die Theater

— so wurde gesagt — könne in Anbetracht dessen,
dass sie als allgemeine Kunst- und Bildungsinstitute
angesehen werden dürfen, der unbeschränkte Betrieb
belassen werden. Die Unterzeichneten wollen an dieser
Stelle über die dadurch entstehende ungleiche Behandlung

sich nicht weiter auslassen, erlauben sich aber
doch zu bemerken, dass nach allgemeinem Empfinden es

sicher sich nicht rechtfertigt, die Theater besser zu
stellen, als die übrigen Hnterhaltungsinstitute. Denn
auch Variétés und gutgeführte Lichtspieltheater dürfen

den Anspruch erheben, Kunst- uncl Bildungsinsti-
tute zu sein.

Es ist den unterzeichneten Variétés- uncl
Lichtspieltheater-Besitzern cler Stadt Bern bekannt, dass die beiden

Schweiz. Lichtspieltheater-Verbände letzter Tage
bei Ihnen vorstellig wurden uncl die Bitte stellten, es

möchte von einer ganzen oder teilweisen Schliessung
cler Etablissemente ihrer Verbandsmitglieder Umgang
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Vsrs^itworti, OKsirscis,Ktor -

Dr, IZi-nst rit^ingsr.

Die tiir nn8cr Dsvsrds 8« doed decientsnrne HoKIen-
krn«e iint seidstrecienci unsers Verdkcncisdedörcien veitsr
desednttiFt. V>ns 68 nnn tssisiedt, dnden nnsiii iinKiied ciis
Dnnciesdedörcien inisiiediied dendsiediizl, ciie Lediiessnntz'
cler Vnrietes, Dieiiisnieiidenter, Ondnrets ste. tür ciiesen
^Vinter s^n vertnAsn. Vnt ciie DinSnds nnserer deicien Ver-
dnncis irin Knin innn cinnn cioed cin^n, ciis LeKüsssnnK niit
cirsi ?UAS incisr ^VoeKe xn KeseKznnKen. DnrnntKin viir-
cien sotort ciis DieKtspieiiKenter-Desii^er nnci cier InKnKer
cies Vkiriete-DiiSkiiers in Dsrn inodiiisisri cinci ciis86 iiäden
eine voin VerdnncisseKreinr niiSstnssts DinSnKe nn ciie

Dnncissiisnörcisn Asrieiiiei. Dnrnntiiin snrnonsn ciie Der-
rsn Driisicient Ztncier nnci nit-Drnsicient Linker nns Dnsei
noeii nersüniiod dsi cisn 2,nsinnciiAsn Dnnciesdedörcien vor.
Dis deicien Dsrrsn ninssien sieii zsciood cinvon iider^enSsn,
ciec88 nneii dsi cien Dnnciesdsdörcien ciis ötiiNinnnZ,' nnssrsni
Dsvsrds ASA'sniiiier eins ssiir nnAiinsÜKs ssi. Dis in cier

srsisn DinAnde cisr sinciidsrnisedsn Inieressenien entiini-
tsnsn ^rs'ninsnts tiidrisn cioeii ciis Dsnörcisn ciä^n, ciis
^.itsrnntivs vor^nssiisn, sntvscisr nn cirsi Dnßsn in cier
Woede «n seiiiiesssn ocisr ciis snisnreedencis ^sit ^nsnin-
rnsndnnAsnci inr iVIonnt. Disss ^sncisrnnA Knnn ndsr tiir
nnssr Dsvsrds nieiit nis sin DntKSASnKoinnien kcnKsssKsn

vsrcisn, nnci ss vnrcis iiiernnt noeir eine ^vsiis Ding'cids
sinKsrsieiii, cisrsn Drtoig nnn noeir nd«nvnrien i8i.

In cisr ^.nnniinis, cin8S ciiedeicien Din^nden ciis Vsr-
iinncisuiiis'iiscisr inisrsssisrsn vsrcisn, insssn vir sis iiisr
voiiindniiiiod toiKSn:

Dsrn, cien 4. OKtuoer 1917.

^.n ci«s Leiivei^. VoiKsviriseiikittscienärternent,
Dern.

üoKIenversorA nnA.

Doeii^eeirrter Derr Dnnciesrnt!
Der Dresse eiitnsiirn innn ciieser Dus'e, es sei von

cien DnnciesKeiiörcien ciis Vsrtiis'niiA' izeniisieiitisl, cinss

Vnrietes Dinueinoiisssinsnte tiir siniAe Du.^e in cisr

WcDe i>,rsn Dstrisd sinstsiisn niii88tsn. Diir ciis ^iisn-
ier — 80 vnrcis s'ssns't — Könns in ^.niistrueiit ciessen,
cinss sie nis uiiß'einsins Dnnsi- nnci DiicinnFsinsiitnts
sns'eseiisn vsrcisn ciiirtsn, cisr nnoeseiirnnivie DeirisK
Keinsssn vercien. Die Dnier^eieiinsien voiien nn ciieser
8teiie iidsr ciie cincinreii entsteiisncie nnzleieiie Deiikinci-
innA 8ieii nieiit veiier nn8in88en, erikindsn sieii uder
cioeii 2n iisnisrksn, cinss nneii niis'sinsinern Dinntincisn es

sieiier sieii nieiii reeiiitertisi, ciie n^iieäter desser ?n
steilen, sis ciie iidrignn DntsriinitnnAsinsiiints. Dsnn
uneii Vnristss nnci SntS'stndrte Dieiitsizisiidsnisr ciiir-
tsn cisn ^.nsnrneii srdsdsn, Dnnsi- nnci DiicinnAsinsii-
ints?ni ssin.

Ds ist cisn iinisr^sieiineisn Vkirieiss- nnci Diedi8iiiei-
ideecter-Desit^ern cisr 8tncit Dsrn dslcnnnt, cinss ciis dsi-
cisn Jedvsi?. Dieiiispieitdsnier-Verdnncie letzter DnZe
liöi Idnsn vorstsiüZ' vnrcisn nnci ciis Ditts stsiitsn, ss

niöedts von einer Znn^sn ocisr isiivsissn KediisssnnA
cisr Dindiisssinsnts idrsr Vsrdnncisniiisliscisr DniKnnA
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